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7. Jahrgang

11.-14. Juni 
Pfingstkirmes

18. Juni
Walbeck wird 

wieder zum
Schmugglerdorf

1-3. Juli
Straßenparty

Gelderner Sommer
immer freitags,

immer live!
Die ersten Veranstaltungen:
08.Juli.2011

„Ladies Night“
im Schwarzbrenner, Glockengasse

15.Juli.2011
„Sommerfest mit Livemusik“
im Schwarzbrenner, Glockengasse

22.Juli.2011
„Der Wilde Westen auf der Boeckelt“
in der Alten Boeckelter Schule, Zur Boeckelt

29.Juli.2011
„Strandparty 
mit Sommermusik unplugged“
im See Park, Danziger Straße
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Ökostrom
für Geldern!

Für nur 13,- Euro*
mehr pro Jahr…

…bekommen Sie regenerativen Strom 
aus deutschen Wasserkraftwerken!
Kostenlose Info unter 0800 93 33 000
* Mehrpreis für einen Haushalt (4.000 kWh) 
gegenüber dem Grundversorgungstarif
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Für mich ist es ein durch und durch positives Erleb-
nis, mit welch großem Verständnis die Gelderner
„ihrer“ Kirmes begegnen. Vor allem beim Aufbau der
teilweise hoch technisierten Geräte ist Rücksicht-
nahme gefragt – nicht nur bei den Schaustellern, die
nicht alle gleichzeitig auf Ost- und Nordwall auffah-
ren können, sondern auch bei der Bevölkerung.
Schließlich müssen wir für die Pfingstkirmes eine
der Hauptverkehrsadern unserer Stadt sperren.
Möglich ist dies nur, weil die Gelderner Pfingstkir-
mes einen sehr hohen Stellenwert in unserer Stadt
genießt. Und dafür bedanke ich mich bei den Be-
wohnern der Innenstadt und ganz besonders bei
den direkt betroffenen Menschen, die unmittelbar
an der Festmeile wohnen.
Danken möchte ich auch der Polizei, den Sanitätern,
dem Schaustellerverband Kleve-Geldern, den Gelder-
ner Musikzügen und allen Menschen, die ihren Teil
dazu beitragen, dass wir ein so schönes Fest in der
Innenstadt feiern können. 
Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, wünsche ich viel
Vergnügen bei der Lektüre von WIR inGELDERN,
schöne Pfingsttage und viele nette Begegnungen
auf der Pfingstkirmes - hier bei uns in Geldern. �

Ihr 

Hartmut Harmsen
Leiter des Ordnungsamtes der Stadt Geldern

Liebe Leserinnen und Leser,

die Gelderner Pfingstkirmes steht
vor der Tür. Ein Stadtevent, das so-
wohl im Veranstaltungskalender
als auch in den Herzen der Men-
schen fest verankert ist. Jahr für
Jahr zieht der „Rummel“ auf Ost-
und Nordwall tausende auswärti-
ge Besucher in seinen Bann und
auch die Gelderner selbst sind
eng mit diesem Traditionsfest
verbunden.
Bereits seit November vergange-
nen Jahres plant das Team des
Ordnungsamtes diese Veranstal-
tung. Vor allem die großen Fahr-
geschäfte sind es, die bereits zei-
tig ihren Stand in Geldern unter
Dach und Fach bringen möchten.
Sobald Klarheit herrscht über die
besonderen Attraktionen der Kir-
mes, gilt es, weitere Geschäfte so
sinnvoll beizufügen, dass ein Mix
entsteht, der immer wieder aufs
Neue fasziniert. 

Willkommen 
zur Gelderner Pfingstkirmes 
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Auf Abenteuerreise
Wenn Rainer Niersmann auf Reise geht und
dabei Gesellschaft hat vom Musikfrosch Floh
und der Schnecke Lieselotte, dann kann das
sehr unterhaltsam werden. Und wenn dann
im Publikum die Kinder und Eltern des Mu-
sikAteliers begeistert mitsingen, dann wird
daraus ein kunterbunter Liedernachmittag.
Gleich zwei proppevolle Vorstellungen gab
es am 26. März in der Hartefelder Grund-
schule.

Nach den Osterferien starten in vielen Orten
neue Kurse der musikalischen Früherziehung.
Infos dazu bei Anita Marko, Tel. 02831-89314.
Fotos, auch der Liedernachmittage,  unter
www.musikatelier-mobil.de

Wehmut wird aufkom-
men bei der Kirmeseröff-
nung: Der langjährige
Organisator der Gelder-
ner Pfingstkirmes, Hart-
mut Harmsen (2. von
rechts), steht zum letzten
Mal als „Kirmesbürger-
meister“ auf der Eröff-
nungsbühne. Hier mit
dem Vorsitzenden des
Schaustellervereins Kleve-
Geldern, Heinz Janssen,
Harmsens Stellvertreter
Norbert van den Berg und
Bürgermeister Ulrich
Janssen (von rechts).

4

StadtGespräch

Bobbycar-Rennen in Geldern

Anlässlich ihres 15-jährigen Jubiläums veran-
staltete die evangelische Kindertagesstätte
Arche Noah das erste Gelderner Bobbycar-
Rennen. Besonderer Anreiz für die Kinder war
die Siegerprämie: Ein neues Gokart, welches von
der Volksbank an der Niers gesponsert worden
ist. Bei strahlendem Sonnenschein wurde na-
türlich auf Sommerreifen gefahren und am
Ende konnte sich Matthis van Meegen als
schnellster Fahrer behaupten. Erschöpft aber
strahlend erhielt der Gewinner einen Pokal und
das Gokart.

Viele glückliche Gewinner

Hauptpreise der Verlosung 
Mobilitätsschau überreicht

Bei der Verleihung der Hauptpreise der Verlo-
sung, des Werbering Geldern zur Mobilitäts-
show, sah man glückliche Gesichter.  Den
Hauptpreis, einen Leichtgewichts-Rollator der
Fa. Kessels bekam Marion Leßmann. Über den
zweiten Preis, ein Wochenende in einer Audi A
6 Limousine vom Autohaus Minrath freute
sich Ingrid Ludes-Demmer. Die weiteren Preise:
1 Wochenende Toyota Auris Hybrid vom Auto-
haus Seher ging an Katja van Betteray. Gertrud
Botson aus erhielt einen Gutschein für ein Wo-
chenende im Mazda MX 5, einen Gutschein für
ein Wochenende im Nissan Juke ging an Theo-
dor Wigge und mit einem Citroen DS von Ci-
troen Maibom aus Geldern wird Lorenz
Schoofs ein Wochenende unterwegs sein kön-
nen. Einen weiterer Gewinner war nämlich die
Gelderner Jugendfeuerwehr. Sie hatte den Los-
verkauf organisiert und dafür erhielt Torsten
Backhausen aus der Hand vom Werbering Vor-
sitzenden Reinhard Richter den Erlös in Höhe
von 643 Euro. Die Hauptgewinner freuten sich
gemeinsam mit den Sponsoren und den Orga-
nisatoren vom Werbering Geldern. �

„ProMarkt“:
Elf große Buchsbäume 
für den Gelderner Marktplatz
„Jetzt wird es sogar am Wasserlauf grün –
dann kann der Frühling ja kommen!“ Mit
dieser spontanen Äußerung eines Passanten
können die Interessengemeinschaft „Pro-
Markt“ und ihr Sprecher Heinz Bosch sicher-
lich gut le „ProMarkt“ hatte sich dafür stark
gemacht, den Wasserlauf auf dem Gelderner
Marktplatz mit hochwertige Buchsbäumen
zu verschönern. Die Firma Mawiplant stellte
die Pflanzen in insgesamt elf großen Blu-
menkübeln entlang des Wasserlaufes auf.
Heinz Bosch bedankte sich bei allen Beteilig-
ten. Sein besonderer Dank galt den Stadt-
werken Geldern und deren Geschäftsführer
Heinz-Josef Freitag. 
Für die Unterhaltung der Pflanzen sorgt
„ProMarkt“ selbst. Die Kosten des benötig-
ten Wassers übernimmt die Stadt Geldern.
Über das Engagement aller Partner freute
sich Bürgermeister Ulrich Janssen, der sich
vor allem bei Heinz Bosch für die Initiative
bedankte. �

Heinz Bosch, Sprecher der Interessengemein-
schaft ProMarkt, freute sich mit Bürgermei-
ster Ulrich Janssen, Stadtwerke-Geschäftsfüh-
rer Hejo Freitag (von rechts) und Vertretern
von ProMarkt und der Stadt Geldern über das
frische Grün für den Wasserlauf auf dem Gel-
derner Marktplatz. 

Restkarten für die „Gelderner Ferienspiele“,
vom 15. August bis zum 3. September. Die Fe-
rienmaßnahme der Stadt Geldern für Kinder
von sechs bis zwölf Jahren, gibt es zum Kom-
plettpreis von 45 Euro im Jugendzentrum
„check point“ an der Kapuzinerstraße. 
Fragen beantwortet das Team im „check
point“ unter Telefon 0 28 31 / 26 46 oder per
Mail an info@checkpoint-geldern.de. �
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Würfeln um den Sieg – 
Volksbank-Würfelturnier 
in Geldern

Mit Spieleifer wurde beim diesjährigen
Volksbank-Würfelturnier im Hause des Deut-
schen Roten Kreuzes in Geldern um den Sieg
gekämpft. Die Teilnehmer, zwischen 67 und
91 Jahre alt, wurden gestärkt durch Kaffee
und leckeren Kuchen von Maria Berger. Viel-
leicht half genau diese Stärkung am Ende
auch Heinrich Boland (76 Jahre) - er ging als
Sieger des Turniers hervor. Den zweiten Platz
belegte Emilia Wiede (91 Jahre) und den drit-
ten Platz machte Rosa Lüer (91 Jahre). Die
Volksbankmitarbeiter Anita Lintzen und
Markus Bexte gratulierten herzlich den Ge-
winnern.

Börsenexperte Frank Lehmann 
beim Sparkassen-Forum in Geldern

Unterhaltsame Börsen-Tour

Der Sparkassen-Repräsentant in Geldern, Ver-
triebsdirektor Rainer Buddensiek, begrüßte am
7. Februar einen großen Kundenkreis der Spar-
kasse Krefeld zum Sparkassen-Forum 2011 in
der Halle Gelderland in Geldern. Hauptverant-
wortlich für einen kurzweiligen Abend war der
bekannte Fernsehjournalist und Börsenexper-
te Frank Lehmann, der sich nahezu zwei Stun-
den lang auf eine ausgedehnte Tour durch die
Welt der Börsen und Märkte begab. Er füllte
die Charts der Analysten und Wirtschaftswei-
sen unterhaltsam, wortreich und schauspie-
lernd mit Leben und war immer für einen lo-
ckeren Spruch gut. Wie bereits im Vorjahr in
Viersener, wurden auch die Gäste des Gelder-
ner Sparkassen-Forums nicht enttäuscht.

„Wellenkillerleinen“
für das Parkbad

„Wenn mehr als 50 Sportler  im Gelderner Park-
bad ihre Bahnen ziehen und trainieren, ist
das wie in einem Wellenbad.“ Mit diesen Wor-
ten konnte die sportliche Leitung des SC Del-
phin Geldern Rainer Buddensiek von der Spar-
kasse Krefeld die Situation beschreiben, die den
Traum von so genannten „Wellenkillerleinen“
im Schwimmverein bestehen ließ. Die Zusage
von Rainer Buddensiek diesen Traum für den SC
Delphin Wirklichkeit werden zu lassen freute
den Verein sehr. Jetzt sind die Leinen da, 4 mal
25 Meter mit einem Gesamtgewicht von 260
Kilogramm! 

Da war das Angebot der Firma Michels einen
Transportwagen maßangefertigt zu bauen und
zu spenden passend. 
Schon bei den ersten beiden Wettkämpfen die-
sen Jahres konnte der Schwimmverein mit die-
ser Ausstattung glänzen und bekam bei seinem
Masters Sprintmeeting sogar Applaus aller teil-
nehmenden Vereine hierfür gespendet. Jeder
Sportler, ob jung oder alt, freut sich unter solch
professionellen Bedingungen zu trainieren! 
Vielen Dank der Sparkasse Krefeld, Firma Michels
und der Bauunternehmung Fonteyne stellver-
tretend für alle Unternehmen für deren Unter-
stützung und das Engagement für die Ausbildung
von Kindern und Jugendlichen im Sport!
Dieses Dankeschön sagt der Schwimmverein
Delphin Geldern stellvertretend für alle Sport-
oder Kulturvereine die eine Unterstützung
von Sponsoren erhalten!

Wasserfass gegen die Trockenheit

Versorgt Anpflanzungen in Kapellen mit
Wasser: Berthold Verführt von der Gelderner
Stadtgärtnerei.
Hohe Temperaturen und lang anhaltende
Trockenheit bedeuten extremen Stress für
Pflanzen. Was für den privaten Balkonkasten
gilt, betrifft selbstverständlich auch Bäume,
Sträucher und Blumenbeete im öffentlichen
Raum. Gerade in der Anwachsphase muss
gut bewässert werden, wie der Leiter der Gel-
derner Stadtgärtnerei, Georg Kamps, mitteilt:
„Das muss sehr gründlich und durchdrin-
gend geschehen. Dadurch werden auch tiefe-
re Bodenschichten feucht gehalten. .“
Während der Trockenzeit sind drei bis vier
Mitarbeiter der Stadtgärtnerei im Einsatz. �

Sparkasse Krefeld spendet Balancierbalken
Die St.-Martini-Grundschule freut sich über eine
Erweiterung des Spielplatzes am Pausenhof.
Durch eine großzügige Spende der Sparkasse Kre-
feld war es dem Förderverein der St.-Martini-
Grundschule möglich, einen Balancierbalken
und als Besonderheit einen Federbalancierbalken
anzuschaffen auf denen nun die Kinder während
der Pausen oder in der Freizeit den Gleichge-
wichtssinn trainieren können . Das Bild zeigt den
Vorsitzenden des Fördervereins, Heinrich Visser
(links), den Geschäftstellenleiter der Sparkasse
Veert, Pascal Verheyen (Mitte) und die Schulleiterin
der Grundschule, Gisela Martens (rechts) bei der
offiziellen Übergabe der Spende an die Schule.

Eine Linde für den Walbecker
Marktplatz
Wieder gefüllt wurde das leere Pflanzbeet
auf dem Walbecker Marktplatz. Dort, wo
eine Linde gefällt werden musste, schließt
nun erneut ein Lindenbaum die entstandene
Lücke. 

Walbecks Ortsbürgermeister Udo Simon
(rechts) bedankte sich bei den Stadtgärtnern
Richard Opdemom (links) und Hans-Peter
Willems für deren Arbeit.
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Wer es weniger rasant, dafür aber gruselig mag, dem wird die „Burg
des Grauens“ empfohlen. Die mehrstöckige Geisterbahn aus Bad Sas-
sendorf ist nichts für schwache Nerven. Ganz anders im „Omni“ aus
München. Hier verspricht man „familienfreundliche Sinnestäuschun-
gen und Phänomene in 3D“! 
Eher den Magen als die Sinne reizt das „Frisbee“ aus Bremen. Vierzig
Personen gleichzeitig schwingt und dreht das Gerät durch die Luft. „Der
riesige Schwingteller geht aber nicht über Kopf“ verspricht Harmsen.
Wer diesen Kick auch noch sucht, sollte sich den „Devil Rock“ mit seinen
sich überschlagenden Gondeln auf dem Ostwall nicht entgehen lassen
oder gleich ins „Salto Mortale“ klettern. Die Drehscheibe erreicht eine
Höhe von 23 Metern und dreht komplett durch – garantiert. Faszinie-
rend schön und in bester Kirmestradition wirbt das „Venezianische
Pferdekarussell“ aus Aachen gleich doppelstöckig um seine Fahrgäste
und im Laufgeschäft „Amazonas“ warten sogar lebende Reptilien, exo-
tische Spinnen und Piranhas auf mutige Kirmesbesucher. Selbstver-
ständlich mit am Start: Die Gelderner Firma Eul mit dem rasanten Mu-

Der Familienbetrieb Eul bereichert die Gelderner Pfingstkirmes nicht nur
mit den Fahrgeschäften Rock Express und Babyflug - auch gebrannte
Mandeln, und Geschicklichkeitsspiele bietet das Unternehmen (bereits in
der 3. Generation) den Kirmesbesuchern.

Gelderner Pfingstkirmes - Riesens
48-Meter hohes Wahrzeichen: Da
Auch in diesem Jahr soll eine gekonnte Mischung aus Action, Spannung,
Vergnügen und Unterhaltung die Jahrmarktfans in ihren Bann ziehen.
Der besondere Reiz der Pfingstkirmes liegt nicht nur am zusätzlichen
Feiertag, dem Pfingstmontag. „Bei uns kann man die Geschäfte in einer
Runde erlaufen. Seitenwege, wie sie auf vielen Kirmesplätzen üblich
sind, gibt es nicht. Das ist halt der Vorteil, wenn man auf breiten Stra-
ßen aufbauen kann“, so Hartmut Harmsen. Auf dem Gelderner Ost- und
Nordwall werden wieder spektakuläre Fahrgeschäfte um die Gunst der
Kunden wetteifern.

Mit dabei ist das Kult-
Karussell „Break
Dancer“, das sogar aus
den Niederlanden viele
Fans nach Geldern lockt.
Auf etlichen Kirmes-In-
ternetforen im Nach-
barland wird kräftig für
Geldern geworben. Der
Tenor vieler Gästebuch-
einträge in Oranje: „Der
‚Break Dancer’ in Gel-
dern ist der schnellste
und spektakulärste weit
und breit!“ 
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Heinz Janssens „Durstlöscher“, wo man Freunde trifft. Standort: Ostwall,
Ecke Kapuzinerstraße

sikexpress „Super Disco Fever“ und auch der unverwüstliche Autoscoo-
ter, vor allem bei den Jugendlichen beliebt, wird nicht fehlen.
Geschicklichkeitsspiele, Los- und Schießbuden, bunte und spannende
Karussells für Kinder – in Geldern wartet für Groß und Klein Unterhal-
tung pur. Für hungrige Genießer bietet die Kirmeswelt allerhand. Von
der zünftigen Bretzel über die deftige Bratwurst, vom exotischen Reis-
gericht aus dem Wok über Pizza, Westernsteak vom Grill bis zum Eis
und den gebratenen Mandeln reicht das Kirmes-Schlaraffenland. Bei
den Getränken hört das Angebot nicht beim gepflegten Pils oder Alt
auf. Längst haben Milch-Shakes, Cocktails und Fruchtbowlen in den
mobilen Lokalen, die nichts an Gemütlichkeit vermissen lassen, Einzug
gehalten. Beinahe zwei Kilometer misst die Front der Kirmesattraktio-
nen und etwa 165 Geschäfte gilt es zu entdecken. 
Am Samstag, 11. Juni, gegen 14.30 Uhr, eröffnet Bürgermeister Ulrich
Janssen den Jahrmarkt. Danach lockt für eine Stunde die „Happy Hour“

nspektakel mit 165 Geschäften 
Das Riesenrad „Roue Parisienne“ 

mit vielen Sonderangeboten. Am Dienstag, 14. Juni, feiert die Kirmes
den „Familientag“ mit herab gesetzten Preisen. Dazwischen warten
jede Menge Spaß und Unterhaltung und gewiss auch viele Begegnun-
gen auf Ost- und Nordwall. Enden wird das Volksfest in Geldern am
späten Abend des Pfingstdienstags in einem furiosen Höhenfeuerwerk.
Das allein ist schon einen Besuch auf der „größten Straßenkirmes am
Niederrhein“ wert.
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Highlights in Juni und Juli

Die Ortschaften drehen auf
Geldern feiert den Sommer – und das gilt ganz sicher nicht nur für die
Innenstadt, in der vor allem Pfingstkirmes und Straßenparty aus den
zahlreichen Events herausragen.
Auch in den übrigen Ortschaften geht es hoch her. WIR in GELDERN
hilft, den Überblick zu bewahren.

Kapellen
Zur Sommerkirmes in Kapellen lädt die Vereinigte St. Georgi- und
Liebfrauenbruderschaft Kapellen vom 17. bis 21. Juni ein. Dabei geht es
gleich zum Auftakt am 17. Juni auf der Mallorca-Party mit Kegelturnier
hoch her, aber auch das weitere Programm mit dem Kirmesball am 18.
Juni, dem Frühschoppen mit dem Musikverein Concordia am 19. Juni,
dem Königsgalaball am 20. Juni und dem Verbrennen der Kirmespup-
pe zum Kirmesausklang am 21. Juni lassen für die Gäste im Gold-Dorf
kaum Wünsche offen.

Haben Walbeck sehr gut repräsentiert: Spargelprinzessin Annette I. Kisters
und ihr Spargelgrenadier Heinz-Josef Heyer beim Besuch von Gelderns
stellvertretendem Bürgermeister Rolf Pennings (links) am Rathaus. Mit
dabei: Hans Honnen, Norbert Bloemen, Josef Lomme, Stephan Kisters,
Peter Lichteveld, Hermann Deckers und Lucia Quinders (von links). 

Pont
Ganz schön sportlich geht es beim
hervorragend besetzten Ponter
Bouleturnier auf dem Sportplatz
am Bruchweg zu. Am Pfingst-
samstag, 11. Juni, können sich die
Spieler ab 9.30 Uhr eintragen –
gespielt wird ab 10 Uhr. 

Trainiert fleißig mit: Günther
Evers freut sich 
mit den Ponter Boulefreunden
auf das große Turnier.
Die Boulefreunde Pont sind in der
glücklichen Lage, Spieler aus
Deutschland, Belgien und den Nie-
derlanden – aber eben auch viele
Sportler von befreundeten Vereinen
des Niederrheins auf den Ponter
Sportplatz locken zu können. Im Ver-
gleich zum Turnier des Vorjahres än-
dert sich diesmal der Modus. „Wir
spielen in diesem Jahr das Turnier
im Modus 5 Runden Schweizer
System“, teilte Thomas Thissen der
Redaktion mit. Gerecht soll es zu-
gehen und vor allem spannend
für alle Beteiligten. Damit auch die
eigene Truppe gute Chancen hat,
helfen nur drei Dinge: Training,
Training, Training. Wir drücken allen
Sportlern die Daumen.

Hartefeld
Das Pfarrfest in Hartefeld findet
am 9. und 10. Juli auf dem Platz ne-
ben der Pfarrkirche statt. Tradi-
tionell startet das Pfarrfest nach
dem Samstagsgottesdienst in St.
Antonius mit einem geselligen
Abend. Das bunte Treiben mit
verschiedensten Gaumenfreuden
und Unterhaltung satt für Klein
und Groß beginnt am Sonntag mit
dem Platzkonzert des Spiel-
mannszuges „Blau-Weiß“. Kein
Geheimtipp mehr ist die stets
gut bestückte Caféteria im Ju-
gendheim. Wer aber lieber zum
deftigen Reibekuchen oder zur
Currywurst greift, kommt eben-
falls auf seine Kosten. 

Lädt ein zum Sommerfest: 
Die Löschgruppe 
Hartefeld-Vernum.
Ein Geschenk, auf das man sich
lange gefreut hat, erhält die Lösch-
gruppe Hartefeld-Vernum zum
Sommerfest am Samstag, 18. Juni:
Die Übergabe des Mannschafts-
transporters durch Bürgermeister
Ulrich Janssen steht um 16 Uhr am
Hartefelder Feuerwehrgerätehaus
an. Die Pfarrer Peter Hennesen und
Ralf Streppel zelebrieren einen
ökumenischen Gottesdienst und
nehmen gemeinsam die Einseg-
nung vor. Gern laden die Harte-
felder und Vernumer Feuerwehr-
leute dazu und vor allem zum
anschließenden Fest der Wehr
ein. Dabei hoffen die Blauröcke, die
zu jeder Zeit im Notfall parat ste-
hen, selbstverständlich auf den Be-
such vieler Gäste.

Walbeck
Erneut eine Spargellänge voraus sein möchte die Ortschaft Walbeck.
Dort feiert man am Samstag, 4. Juni, ab 18 Uhr auf Einladung von „Wal-
beck Aktiv“ den „Spargel- und Schmugglerball“ im Gasthof „Zur Frie-
denseiche“. Wer am köstlichen Spargelbufett ab 18.30 Uhr teilnehmen
möchte, sollte sich rechtzeitig die Tickets sichern (Verkauf bei Eyck-
mann, Alte Bürgermeisterei, Zum Mühlenhof, und den Spargelbauern
Allofs, Janßen und Kisters. Ohne Bufett ist der Ball ab 20.30 Uhr und
für nur 6 Euro Eintritt zu haben. Egal, ob mit leckerem Spargel oder
nicht: Allen Gäste dürfen sich mit der Gruppe „Moonlight“ richtig in
Stimmung feiern.
Ebenfalls dem weißen Edelgemüse gewidmet ist das „Spargel- und
Dorffest“ vom 18. Juni (15 bis 24 Uhr) bis zum 19. Juni (10.30 bis 18 Uhr)
auf dem Schulhof der St.-Luzia-Schule. Die Veranstalter vom Musik-
verein Walbeck haben wieder für ein üppiges Rahmenprogramm ge-
sorgt: Von der Flötengruppe und dem Jugendorchester des Musikvereins
über Rainer Niersmann, der sein neues Programm „Ich mach mit“ prä-
sentiert bis hin zum Abendprogramm mit Livemusik überzeugt der
Samstag. Am Sonntag beginnt das Fest traditionell mit der Eröff-
nungsmesse auf dem Schulhof und setzt sich mit der Blasmusik be-
freundeter Musikvereine fort. Mit Spannung erwarteter Höhepunkt:
Die Präsentation der neuen Spargelprinzessin.

Ganz egal, wo 
Sie dabei sind: 
WIR inGELDERN
wünscht 
viel Spaß! �
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Am Samstag, 4. Juni, ab 19 Uhr fei-
ert die Vereinigte St. Martinus und
St. Johannes Bruderschaft Veert das
Schützenfest mit einem zünftigen
Open-Air-Konzert. Für den richti-
gen Sound zur schönen Fete in der
Dorfmitte sorgt die Formation
„Rough’n’Ready“
Sowohl beim Arbeiten als auch
beim Feiern seiner Feste agiert
der Veerter Heimat und Verschö-
nerungsverein so, wie man es in
Gelderns zweitgrößter Ortschaft
gewohnt ist: Zupackend und oft der
Zeit voraus. Das gilt selbstver-
ständlich auch für das runde Ju-
biläum. Der Heimat- und Ver-
schönerungsverein Veert 1987 e.V.
feiert bereits in diesem Jahr sein
25jähriges Bestehen. 
Ganz Veert und gewiss viele aus-
wärtige Gäste freuen sich schon
auf die Veerter Sommerkirmes
vom 23. bis zum 28. Juni. Garant für
ein gelungenes und volksnahes
Jubiläum ist Festkettenträger Heinz
Hartjes, der zu den Gründungs-
mitgliedern des Heimatvereins
gehört und ganz gewiss von den
Veerter Vereinen mit großer Sym-
pathie begleitet wird. Das kommt
nicht von ungefähr: Hartjes ist
Mitglied in acht Vereinen, trug
schon das „Veerter Steckenpferd“
des VVK im Karneval und ist immer
zur Stelle, wenn Hilfe benötigt
wird. Der Heimat- und Verschö-
nerungsverein wird sich auch aus
anderen Gründen auf guten Zu-
spruch zur Kirmes verlassen kön-
nen. Schließlich leisten die Ver-
einsmitglieder mehr als 3000 Ar-
beitsstunden jährlich für ein be-
eindruckendes Ortsbild. Besonde-
re Höhepunkte der Vereinsarbeit
waren gewiss die Bemühungen

,Feiert das 25jährige Bestehen: 
Der Vorstand des Heimat- und Verschönerungsvereins Veert.

um den Veerter Martinsbrunnen
und die Gestaltung der 700-Jahr-
Feier der Ortschaft.
Gefeiert wird ab Fronleichnam, 23.
Juni. Dann beginnt um 19 Uhr im
Saal „Alt Veert“ der Festakt mit
eingeladenen Vereinen.
Am Samstag, 25. Juni, folgt um 18
Uhr die Festkettenübergabe auf
dem Schulhof mit dem sich an-
schließenden Umzug durch den
Ort und dem Festball im „Alt Veert“-
Am Sonntag, 26. Juni, beginnt um
11 Uhr die Ausstellung der Arbeits-
gruppe Brauchtumspflege im „Alt
Veert“. Leckeren Erdbeerkuchen
steuern die Landfrauen bei.
Am Dienstag, 28. Juni, gibt Heinz
Hartjes gegen 20 Uhr die Festket-
te zurück.

Veert

Zu einer interessanten Themenradtour lädt der Allgemeine Deutsche
Fahrrad Club (ADFC) die Radler des Gelderlandes ein. Die geführte Erleb-
nis-Radtour unter dem Titel „Halden-, Rhein- und Bergbautour“ startet am
Samstag, 4. Juni, um 9 Uhr am Drachenbrunnen auf dem Gelderner
Marktplatz. Um den Ausflug vorbereiten zu können, bittet der ADFC um
Anmeldung bei Heinz-Theo Angenvoort, der im Gelderner Rathaus unter
Telefon 0 28 31 / 398-120 erreichbar ist 
(Mails bitte an: heinz-eo.angenvoort@geldern.de).
Ein wenig Ausdauer ist allerdings erforderlich, um die Strecke über 80 Kilo-
meter zu bewältigen. Die attraktive Route verläuft von Geldern aus über Is-
sum, Rheinberg, „Halde Rheinpreußen“, „Halde Norddeutschland“, Rheurdt
und Hartefeld zurück nach Geldern.
Die gemütlichere Variante startet am Samstag, 2. Juli, um 14 Uhr, ebenfalls
ab Drachenbrunnen. An diesem Nachmittag radelt der ADFC über Issum,
Alpen, Hamb und Aengenesch zurück nach Geldern. Teilnahmegebühren
entstehen nicht. Auch Radler, die nicht Mitglied im ADFC sind, sind zum
gemeinsamen Radeln herzlich eingeladen. �

Auch bei der Radtour des Drei-Länder-Laufes war
die Organisation des ADFC vorbildlich.

Interessanter Radausflug mit dem ADFC-Gelderland:

Halden-, Rhein- und Bergbautour 
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Um gleich richtig in Stimmung
zu kommen, heizt mit Unter-

stützung der Volksbank an
der Niers der Schwarz-

brenner gleich die Stim-
mung richtig an. „Dre-
adnut“ heißt der Ope-
ner des Abends. Mit
Reggae, Ska und Dan-
cehall werden sie das
Publikum zum wip-
pen bringen, bevor die
Jungs von  „Ranzig“
zum traditionellen

Straßenparty-Gig an-
treten. Am Samstag

wird das „Expeditions-
Team“ chillige Jazzklänge

und funkige Soulmusik, un-
terstützt von den „Baby Baby

Sommerfest de
Drei Tage Musik, Mallorca, Trödel & Co.

„Straßenparty Geldern vom 1. bis 3. Juli“, diese Meldung reicht für viele
Menschen alleine schon aus, um Vorfreude auf das wohl größte und
schönste Stadtfest am Niederrhein zu wecken. Längst sind es nicht mehr
die großen Stars, die das Interesse wecken, sondern die gelungene
Mischung verschiedenster Stilrichtung in der Musik, präsentiert von den
besten Bands aus der Region, gemischt mit dem unverwechselbaren
Straßenparty-Charme.

Babes“ rüberbringen, bevor „Fine“
Cover Rock vom „finesten“ prä-
sentieren wird.  
Nur wenige Meter weiter präsen-
tiert das Bistro Maxim Bewährtes
und ganz nNeues. Am Freitag
starten Rocksofa in den Partyma-
rathon, der fliegend mit „The
New Beats on the Block“, unter-
stützt von den „Turn Drummers“
den Herzschlag der Glockengasse
bestimmen soll. Am Samstag be-
stimmt tagsüber die Musikschule
Plug & Play das Programm bevor
abends die Bands ALIVE und Fun-
karoma zur Party im Duett einla-
den. 
Am Sonntag ab 13 Uhr verwan-
delt Anja Stoffmehl am Bistro

KOOK

J.BAUSCH

Für den einen ist sie die größte
Trödelmeile, für den anderen die
Vielfalt der Bands und die Erleb-
nisse für den Gaumen. Für alle
gilt aber, man trifft sich in Gel-
dern, um an drei Tagen die größte
Party am Niederrhein zu feiern.
Am Freitag, dem 1. Juli geht  es

um 20 Uhr am Schwarzbrenner
auf der Glockengasse mit der offi-
ziellen Eröffnung los, traditionell
mit Freibier vom Sponsor Diebels,
der auch an allen anderen Ge-
tränkeständen zum Start die ers-
ten Runden schmeißt. 

Juwelenfasser • Goldschmiedemeister

Markt 11 • 47608 Geldern 
Tel.: 0 28 31 / 63 28
www.dergoldlink.de
info@dergoldlink.de
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er Superlative

Maxim die Glockengasse in den
Strand von Arenal. Eingeladen
wurden dazu Axel Fischer, Anto-
nia aus Tirol, Jörg Bausch, Tim
Toupet und Olaf Henning und zu-
dem ein DJ aus dem „Oberbay-
ern“ in Arenal. „Unsere Mallorca-
party wird bestimmt die ganze
Straßenparty beleben“, ist sie sich
sicher.
Eine Tradition ist mittlerweile
auch schon, dass die Die Drakes
of Dixieland im kleinen Viertel
Gelderner Gemütlichkeit auf der
Unteren Issumer Straße das Pro-
gramm eröffnen. Überhaupt
setzt man dort gerne auf bewähr-
te Kräfte. So darf man sich schon
neben anderen Programmpunk-
ten ganz besonders freuen auf

die Rocking Roosters, die am
Samstag zur Rockabilly Party ein-
laden und auf Ötte und Band am
Sonntag.  
Auf der Hartstraße ist die Zeit für
einen Wechsel gekommen. Nach-
dem die Band Jet Black aufgehört
hat, werden nach dem erfolgrei-
chen Sologastspiel von „Guido
und Pascal“ im vergangenen Jahr,
in diesem Jahre „Al Gusto“ in de-
ren Fußstapfen treten. Legendär
ist in ihrem Programm u.a. die
„Joe Show“, bei der Guido Stegers
beweist, daß er der eigentlich
wahre „Joe Cocker“ ist. Dazu zau-
bert Karla Leurs mit ihrem Team
nicht nur tolle Cocktails sondern
auch mit Dolce Vita und vielen
netten kleinen Programmpunk-

ten inmitten des Trödelmarktes auf
der Hartstraße ein unverwechsel-
bares Straßenparty-Flair. 
Auf dem Marktplatz setzt man auf
eine Mischung aus dem Besten der
Region und spannenden überregio-
nal bekannten Künstlern. Wenn al-
les klappt, werden die im Schnitt
„70 Jahre alten Newcomer“ des
Gelderner Chor-Projektes „Goldies“,
deren bekanntester bekennender
Fan seit der Supertalent-Staffel
Dieter Bohlen ist, Songs von den
Ärzten, Grönemeyer oder Xavier
Naidoo zum Besten geben. Marcel
Grothues von der Musikschule Plug
& Play hat aber auch noch andere
tolle Programmpunkte im Ärmel,
bevor ab 23 Uhr die Ballbreakers
AC/DC Songs vom Feinsten zum
Besten geben. Am Samstag darf
man sich auf das Gelderner Trio
„Kook“ freuen, die aktuellen Finalis-
ten des NRW-Finales des Emergan-
za Festivals. Sie werden den Boden
vorbereiten für „V:ness & Mars“,
deren Frontfrau nicht nur Finalistin
bei Stefan Raabs legendären
SSDSGPS  TV Total Casting war, son-
dern deren Musiker bei Tourneen
von Farin Urlaub, Blue Men Group,
Thomas Godoj und den Söhnen
Mannheims und vielen Fernsehauf-
tritten ihr Können unter Beweis
stellten. Außerdem stehen Namen
wie ESO, Kings of Swing, Scarlett
Finch, die Kreismusikschule und der
Walbecker Musikverein auf dem
Programm des Marktplatzes.
Spätestens jetzt merkt man, dass
man sich einfach treiben lassen
sollte, um da zu verweilen, wo die

V-NESS-BAND

FUNKAROMA

Musik spielt, die einem am bes-
ten gefällt. Tagsüber ist der Spa-
ziergang über die Trödelmärkte
ein absolutes Muss. Am Sonntag,
dem 3. Juli um 20 Uhr endet des
Straßenparty 2011 und man kann
sich dann schon den Termin fürs
nächste Jahr notieren: 22.-
24.06.2012  �
Das komplette Programm der
Straßenparty 2011 liegt ab
Pfingsten überall aus und
steht zudem nach Pfingsten
dann auch über www.gel-
dern.de und www.werbering-
geldern.de als Download zur
Verfügung.

ANTONIA

11

Straßenparty 1. bis 3. Juli
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Gemeinsam gehen die Stadtwerke Geldern GmbH und die Stadt Geldern
das Projekt „Sanierung Hartstraße“ an. Nach gründlichen Beratungen
im Stadtrat und seinen Ausschüssen sollen die Spurrillen im Pflaster der
Fahrbahn bald der Vergangenheit angehören. Das gilt auch für die
gepflasterte Fahrbahn selbst. Hier entschied sich der Stadtrat mehrheit-
lich für eine Oberfläche aus sogenanntem hellen Gussasphalt, der der
hohen Belastung von unter anderem etwa 140 Bussen täglich standhal-
ten soll. Der Clou des Ganzen: In den Gussasphalt wird ein Pflastermus-
ter eingewalzt, so dass der Eindruck einer gepflasterten Straße entsteht.

Zwei Bauabschnitte
Vorgesehen ist der Baubeginn für den 5. Juli. Die Arbeiten werden in
zwei Bauabschnitten durchgeführt. Der erste Abschnitt betrifft den Be-
reich ab der Einmündung der Hartstraße in den Gelderner Markt bis
einschließlich der Einmündung der Straße „An het wette Kloster“.
Erst nach Fertigstellung dieses Abschnittes wird der zweite Bauab-
schnitt von „An het wette Kloster“ bis zum Ende der Pflasterung in An-
griff genommen.
Stefan Aben, Leiter der Erschließungsabteilung im Tiefbauamt: „Wir ha-
ben die Arbeiten in zwei Abschnitte eingeteilt, damit der jeweils nicht
betroffene Abschnitt weiter genutzt und befahren werden kann, und
zwar in beide Richtungen. Auch die Einmündung Am Treppchen bleibt
so lange wie möglich frei.“
Der Abschnitt, der bearbeitet wird, muss jedoch vollständig für den Ver-
kehr gesperrt werden.
Die Gelderner Stadtwerke nutzen die Baustelle, um die Wasserleitung,
die noch aus den 60er Jahren stammt, zu erneuern. Die neue Leitung
wird im Bereich der Fahrbahn verlegt. Auch Wasseranschlüsse müssen
zum Teil erneuert werden. Dies gilt möglicherweise ebenso für die Gas-
anschlüsse der Häuser. Sie werden während der Bauarbeiten überprüft
und gegebenenfalls ersetzt.

Die Sanierung des städtischen Regen- und Schmutzwas-
serkanals hingegen erfolgt erst in den nächsten Jahren.
Dann will die Stadt in der Hartstraße sogenannte
Schlauchliner benutzen. Dabei wird ein mit Harz getränk-
ter Schlauch in den Kanal eingeführt, der sich an die Kanal-
wand anlegt und dort aushärtet. Es entsteht ein Kanal im
Kanal. Und das Ganze, ohne dass die Straße aufgerissen
werden muss. Im Rahmen der bevor stehenden Baumaß-
nahme saniert werden allerdings die defekten Hausan-
schlüsse für den Schmutzwasser- und den Regenwasserka-
nal. Zudem wird die Straße mit Leerrohren für neue Me-
dien zukunftsfähig gemacht. 

Ausgedehnte Arbeitszeiten
Damit die Arbeiten rasch voran schreiten, wird montags
bis freitags von 7 bis 19 Uhr gearbeitet sowie samstags von
7 bis 13 Uhr. Für unvermeidbare Lärmentwicklung bitten
die Bauträger die Anwohner um Verständnis.
Während der Bauzeit neu organisiert werden muss auch
die Müllentsorgung. Hier bittet die Verwaltung die Anlie-
ger, ihre Mülltonnen bereits einen Tag vor der Abfuhr nach
draußen zu stellen. Die Tonnen werden dann von der Bau-
firma zu einer zentralen Stelle am „Kleinen Markt“ ge-
bracht, die vom Müllfahrzeug erreicht werden kann.
Stefan Aben: „Wir bitten die Anwohner daher darum, ihre
Tonnen entsprechend zu markieren, damit sie problemlos
wieder den Häusern zugestellt werden können.“
Vorgesehen ist eine Bauzeit von etwa zehn Wochen. Wäh-
rend dieser Zeit müssen die Busse über den Süd- und den
Westwall umgeleitet werden. Ersatzhaltestellen sind dort
eingerichtet. �

Gemeinsame Baumaßnahme der Stadtwerke und der Stadt Geldern

Die Hartstraße wird saniert

WIG_3_2011_24:Juni/Juli  23.05.2011  13:25 Uhr  Seite 12



Vorderer Bereich 
vom Markt bis einschließlich 

„An het wette Kloster“ 
= 1. Bauabschnitt.

Hinterer Bereich 
nach „An het wette Kloster „
bis Ende = 2. Bauabschnitt.

Markt

Hartstraße

Nordwall

Pfarrkirche 
St.-Maria-Magdalena

Am 

Treppchen

An het 

wette Kloster

Für Fragen der Anlieger 
stehen als Ansprechpartner zur Verfügung:

Stefan Aben
Leiter der Erschließungsabteilung der Stadt Geldern 
Telefon 0 28 31 / 398-321 
Mail: stefan.aben@geldern.de

Kay Stewering
Ingenieurbüro Stewering
Telefon 0 28 31 / 56 54
Mail: ing.buero.stewering@t-online.de

Martin Demuth
Baubeauftragter der Stadtwerke Geldern GmbH
Telefon 0 28 31 / 93 33 38
Mail demuth@swgeldern.de.

13
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Am 29. Juli und 2. August:
Rundum gesund mit 

dem Gelderner Wochenmarkt

Weiter spannend bleibt das
Angebot auf dem Gelderner
Wochenmarkt. Am Freitag, 
29. Juli, sowie am Dienstag, 
2. August, laden die Händler ein
zum Thementag „Rundum
gesund!“ Neben den frischen Pro-
dukten aus regionaler Produktion
erwartet die Kunden ein umfas-
sendes Informations- und Ser-
vicepaket. Mit dabei ist unter
anderem das Team der Galenus-
Apotheke, das Tipps zur gesun-
den Ernährung vorbereitet – auch
mit einem besonderen Blick auf
Diabetes-Patienten. Auch ein
Büchertisch mit umfangreichen
Infos und Literaturtipps ist in Vor-
bereitung. Lisa Kastner vom Vor-
stand der Marktbeschicker: „Wir

arbeiten an einem Programm,
das unseren Kunden auch die
Möglichkeit bieten wird, sich viel-
schichtig und kompetent zum
Thema Gesundheit beraten zu
lassen“. Dabei sollen auch die
Sinne nicht ausgeklammert wer-
den. Sogenannte „Wohlfühlsträu-
ße“, duftende Gebinde, werden
vorbereitet. 
Weitere Überraschungen wird es
quasi an jedem Stand geben. Von
Kräutern, mit denen man gesün-
der würzt als mit Salz, über
Honig als Naturprodukt und fri-
schem Obst bis hin zu exotischen
Früchten reicht das Angebot. Eine
besondere Attraktion wird gewiss
die Tischdekoration zum Mites-
sen – würzig und gesund. �

Vorteil Wochenmarkt: Frische und gesunde Produkte, wie hier am Stand
von Rita Schaffers, sind Teil der Aktion „Rundum gesund“ 

Praxistipps, Wissenswertes und Informationen von
Werner Rau Spezialist für Energiesparende 
Heiztechnik und den Erlebnisraum Bad aus Geldern.

Energie von der Sonne geschenkt.
Hohe Heizkosten belasten viele Haushaltsbudgets. Dieser Kostenfaktor ist
unausweichlich, denn schließlich wollen wir in gemütlich warmen Wohn-
räumen leben und über ausreichend Warmwasser verfügen. Es gibt jedoch
Möglichkeiten, die ständig steigenden Kosten zu senken, denn die Natur
bietet eine sinnvolle und dazu kostensparende Alternative: Die Sonne ist
unser leistungsstärkster Lieferant kostenloser Energie. Logisch, dass sie eine
echte Alternative zu herkömmlichen
Brennstoffen ist. Sonnenenergie ist
die Energieform der Zukunft: sicher, un-
erschöpflich, sauber und unabhän-
gig. Mit einer Photovoltaikanlage zur
Stromerzeugung aus Sonnenenergie
können Sie im Laufe der Jahre bares
Geld verdienen, mit einer Solarther-
mieanlage zur Brauchwassererwär-
mung und Heizungsunterstützung
viel Geld sparen. Die zukunftsweisen-
de Technik ist für jeden bezahlbar. Da-
für sorgen nicht zuletzt attraktive
staatliche Fördergelder.  
Auf immer mehr Gebäudedächern in
unserer Region tauchen die glänzen-
den Elemente einer Solaranlage auf
und signalisieren: Hier wird etwas für
die Umwelt getan, hier wird Geld ge-
spart oder bares Geld verdient. Lassen
Sie sich dabei nicht von subjektiven Ein-
drücken täuschen. Trotz sonnenarmer
Wintermonate und regnerischer Som-
mertage ist die Sonne in Deutsch-
land ein verlässlicher und ergiebiger
Energielieferant. Was bei uns an-
kommt, ist für den rentablen Betrieb
einer Solaranlage mehr als ausrei-
chend.
Eine Solaranlage – ob Photovoltaik oder Solarthermie – ist innerhalb we-
niger Tage betriebsbereit und lässt sich auf fast jedem Dach installieren.
Die optimale Auswahl der Anlagenkomponenten und eine einwandfreie
Installation und Einstellung entscheiden über den Wirkungsgrad des Sys-
tems. Und je höher der Wirkungsgrad, desto mehr der wertvollen Solarenergie
kann genutzt werden. �
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Anzeige

Mit dem Fahrrad zur Straßenparty
Niederrheinischer Radwandertag am 3. Juli

Man muss die Feste feiern, wie sie fallen. Das
denkt man sich auch in Geldern. Und wenn der
Niederrheinische Radwandertag auf den Termin
der Straßenparty fällt, kein Problem! Dann wird
der Radwandertag eben in die Straßenparty ein-
gebaut. Das ist am Sonntag, dem 3. Juli in Gel-
dern so. Von 10 bis 17 Uhr sind am Niederrhein
geschätzte 15.000 Radfahrer auf den verschie-
densten Routen unterwegs. Und mehrere davon
führen nach Geldern. Damit sich die Radfahrer
aber nicht durch die Besucher der Straßenparty
schlängeln müssen, wurde die Stempelstelle in
Geldern in diesem Jahre kurzerhand 100 Meter

weiter entfernt, ans alte Finanzamt am Südwall
verlegt. Mal schaun, wie viele von den zuletzt
rund 3.000 Radfahrern, die in Geldern starteten
oder ankamen, sich auch eine Runde über die
Straßenparty gönnen.
Zu gewinnen gibt es in Geldern im Übrigen auch
wieder ein schönes Fahrrad und viele andere tol-
le Preise. Infos zum Niederrheinischen Radwan-
dertag liegen in allen Rathäusern zwischen
Rhein und Maas sowie an den niederrheinischen
Sparkassen aus, die die Aktion schon seit vielen
Jahren tatkräftig unterstützen. �
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Samstag, 18. Juni, ab 15 Uhr:
Walbeck wird 
wieder zum Schmugglerdorf
Schmuggeln wie zu Großvaters Zeiten – zumindest an einem Tag kehrt
das Spargeldorf an der niederländischen Grenze in die wilde, aufregen-
de aber auch gesetzlose Schmugglerzeit zurück. Am Samstag, 18. Juni,
erfolgt um 16 Uhr der Sprung in die Zeit um 1920. Dann startet das
„Schmugglerspektakel“ und die Gäste Walbecks befinden sich in der
Vergangenheit. Auf dem Markt und in allen Gassen präsentiert sich das
Leben um diese Zeit. Alle Passanten und sogar die Bedienungen in der
Gastronomie scheinen der alten Schmugglerzeit entsprungen.

Engagiert zeigen sich die Mitglie-
der der Walbecker Vereine, die
eine Schmugglerschänke am
Markt und auf dem Schulhof der
Grundschule einrichten. In den
Straßen, Gassen und auf den Plät-
zen sind Schmuggler zu Fuß und
auf historischen Fahrrädern un-
terwegs. Gänse- und Ziegenhir-
ten bevölkern das Dorf und die
Waschfrauen gehen ihrer Tätig-
keit auf dem Marktplatz nach.
Mit Pferdefuhrwerken werden
die Schänken beliefert und für
Ordnung sorgen die  Dorfpolizis-
ten aus alter Zeit.
Dazu wartet eine Fülle von unter-
haltsamen Aktionen auf die Besu-
cher des Spargeldorfes. Musikver-
eine, Chöre, Straßenkünstler,
Nachtwächter, Bauern, Händler
und auch die Feuerwehr sind mit
dabei, wenn die Schmugglerle-
gende „Att“ in den Mittelpunkt

des Schmugglerspektakels rückt.
Die Verwandlung eines Ortes in
enger Anlehnung an den Roman
„Grenzvolk“ von Jakob Schop-
mans.
Infos gibt’s auch im Netz:
www.spargelprinzessin.de.

Kevelaerer Straße 4 · 47608 Geldern-Walbeck 
Tel.: 0 28 31 - 57 62 · eMail: info@fleischerei-brauwers.de

Wir empfehlen:
Goldprämierter Walbecker 
Kochschinken & Knochenschinken
Vielfältige Auswahl 
an Grillspezialitäten
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Aktion des Jugendzentrums check point:
Mit dem Gleitschirm in die Luft
Zu einem Tandemflug mit dem Gleitschirm lädt das Gelderner Ju-
gendzentrum check point für Samstag, 18. Juni, ein. Um 9 Uhr tref-
fen sich mutige Interessenten unter 18 Jahren am Jugendzentrum
in der Kapuzinerstraße 34, um gemeinsam mit dem Team zum
Flugplatz Sevelen zu fahren. Für den Tandemflug wird ein Kosten-
anteil von fünf Euro erhoben. Möglich wird diese Einladung durch
die Partnerschaft mit dem Verein „Freiflieger Niederrhein“, der drei

im Tandemflug erfahrene Gleitschirmpiloten
für die Aktion abstellt. Nicola Jockwer, Lei-

terin des check point: „Die Interessenten
sollten mindestens 40 und nicht

mehr als 90 Kilogramm wiegen und
über eine ausreichende Fitness ver-
fügen. Außer guter Laune benötigt
man noch festes Schuhwerk, das
die Knöchel bei der Landung
schützt.“ Um die Flüge und das
anschließende Grillen planen zu
können ist eine Anmeldung erfor-

derlich. Anmeldebögen gibt es di-
rekt im Jugendzentrum, das für

Rückfragen erreichbar ist unter 
Telefon 0 28 31 / 26 46. �
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„Qualität bis ins kleinste Detail“
Anne Schimmelfennig
Hartstr. 4-6
47608Geldern
Telefon: 0 2831 / 81 77
Öffnungszeiten :
Mo-Fr: 9.30 - 18.30
Sa: 9.30 - 14.00M
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Im „Marktparkhaus am Südwall“
parken Sie die erste Stunde kostenlos.
Zentral gelegen mit dem Ausgang 
direkt zum Marktplatz.

Info: 0 28 31-398 777
www.geldern.de

Langzeitparkplätze 
jetzt schon ab 

29,75 €/Monat

Bald wieder GEL-Kennzeichen?
Die Chancen stehen gut.
Es fahren noch ganz wenige
Fahrzeuge mit einem GEL-Kenn-
zeichen durch die Lande. Das
kann bald anders werden. Denn
die Verkehrsministerkonferenz
hat sich im April für die Wieder-
einführung sogenannter „Alt-
kennzeichen“ ausgesprochen.
Da auch der Bundes-Verkehrs-
minister die Idee befürwortet
hat, wird derzeitig eine Bundes-
ratsinitiative vorbereitet. Üblicherweise schießt sich der Bundesrat bei sol-
chen Angelegenheiten dem Votum der Ministerkonferenz an. 
Geplant ist ein Modell, nach dem zum Beispiel das GEL-Kennzeichen zu-
sätzlich zum Landkreiskennzeichen wieder bei einer Neuzulassung durch
die Zulassungsbehörde vergeben werden könnte. Das soll möglich gemacht
werden, indem man einem Zulassungsbezirk (Landkreis) mehrere Orts-
kennungen zuordnet, die aktuelle Kennung, also KLE als Standard sowie
das bisherige Altkennzeichen GEL als Wunschkennzeichen wählbar wäre. 
Diese Lösung ist als sehr bürgerfreundlich einzustufen, weil sie auf Frei-
willigkeit beruht; niemand würde auf zum „alten/neuen“ Kennzeichen ge-
zwungen. Aus marketingtechnischen Gründen wäre die Wiedereinführung
des GEL-Kennzeichens auch für Geldern und Autofahrer aus dem Gelderland
eine interessante Sache, die beim Kreis ohne Zusatzkosten umgesetzt wer-
den könnte. Die EDV der Zulassungsbehörden kann schließlich schon heu-
te mehrere Kennzeichen gleichzeitig verwalten. Es würde vom Autofah-
rer lediglich eine zusätzliche Gebühr für das „Wunschkennzeichen“ anfallen.
Die Hochschule Heilbronn hat dazu die sogenannte „Heilbronner Initia-
tive“ ins Leben gerufen. Zurzeit werden in vielen Bundesländern Befragungen
durchgeführt, so waren am 17. Mai auch Studentinnen der Hochschule Heil-
bronn in Geldern unterwegs. Vor der offiziellen Beschlussfassung im Bun-
desrat müssen aber auch noch die örtlichen Räte Beschlüsse zu diesem
Thema fassen. Diese werden allerorten vorbereitet. �

Am Friedhof 6
Haupteingang
47608 Geldern
Tel. 0 28 31 / 45 30
Fax 0 28 31 / 45 78

Blumen-Blumen-
schmuckschmuck
zu jedem Anlasszu jedem Anlass
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Folgende Erkrankungen werden in der Gelderland-Klinik behandelt: 
� Essstörungen wie Magersucht, Bulimie, 

Binge Eating und Übergewicht (Adipositas)
� depressive Störungen 
� Angst-, Belastungs- und Anpassungsstörungen
� Persönlichkeitsstörungen
� Zwangsstörungen
� somatoforme Störungen
� psychische Störungen bei älteren Menschen
Weitere Informationen, persönliche Vorgespräche 
sowie Unterstützung bei der Antragstellung können unter 
Telefon 02831 137-301 oder -251 vereinbart werden.

GELDERN 2|2011WIR in

Behandlung von Patienten mit
Übergewicht und auch auf die Be-
handlung von Patienten mit extre-
mem Übergewicht (Adipositas 
3. Grades) eingerichtet. Patienten
mit Adipositas und anderen Ess-
störungen reisen deutschlandweit
zur Behandlung in der Gelderland-
Klinik an, teilt Dr. Udo Simson mit.
Die tragenden Säulen einer erfolg-
reichen Behandlung von Essstö-
rungen bilden  Ernährungsbera-
tung, Psychotherapie und Bewe-
gungstherapie.

Übergewicht entsteht nicht von
heute auf morgen und auch die
Behandlung von Essstörungen sollte langfristig und nachhaltig angelegt
sein. Die Gründe dafür, dem Körper langfristig mehr Energie zuzuführen als
er verbrennen kann, sind in der Regel psychosomatischer Natur, wissen die
Chefärzte der Gelderland-Klinik, Dr. Udo Simson und Dr. Klaus Peter Krieger,
aus klinischer Erfahrung.

In die Gelderland-Klinik kommen Patienten mit Adipositas zur Therapie

Die ersten Schritte zur Gewichtsreduktion erfolgreich begleiten
Keine Diät
„Wir setzen ausdrücklich nicht auf
Diäten, denn unser Ziel ist nicht in
erster Linie die rasche Gewichtsab-
nahme, die nach dem Ende einer
Diät nicht lange anhält. Wir helfen
Patienten dabei, ihre Ernährung
dauerhaft wieder selbst kontrollie-
ren zu können, auch später im All-
tag zu Hause. Einen Aufenthalt in
der Gelderland-Klinik sehen wir
deshalb als Beginn eines längeren
Weges, das Körpergewicht zu nor-
malisieren“, beschreibt Dr. Krieger.
Der Lösungsweg wird beschritten
durch Einzel- und Gruppengesprä-
che.  Wie entsteht Heißhunger?
Wie halte ich Maß? Wie nehme ich
Sättigung wieder wahr? Wie kann
ich das Essen wieder genießen?
Viele Fragen, hinter denen ein An-
satz steht: „Die Akzeptanz des eige-
nen Körpers, die Lebensfreude und
den Genuss des Essens neu zu ent-
decken“, fügt Dr. Simson hinzu. 

Bewegung
Sport- und Bewegungspsychothe-
rapie spielen eine wichtige Rolle im
ganzheitlichen Reha-Konzept. Zum
Therapieangebot gehören
Schwimmen, Nordic Walking und
Ausdauertraining ebenso wie eine
Verbesserung der Selbstwahrneh-
mung und Genusstraining. Ess-
protokolle dienen dazu, Zusam-
menhänge bei sich selber bes-
ser zu verstehen, sich darauf
vorzubereiten, eventuell
auftretenden Essatta-
cken in Zukunft bes-
ser begegnen zu
können. Der prak-
tische Umgang
mit Ernäh-
rung wird in
der Lehrküche
der Klinik ge-
übt. Lebens-
mittelkunde,  Ge-
sundheitskurse und
Sozialberatung gehören
zum umfassenden
Reha-Angebot. „Das
Pflegeteam ist in
der Gelderland-
Klinik rund
um die

Uhr als wichtiger Ansprechpartner
erreichbar“, ergänzt Dr. Simson.
Eine Rehabilitationsmaßnahme
kann sowohl vollstationär als auch
ganztägig ambulant in Anspruch
genommen werden. Durch die
Nähe zum Medizinischen Versor-
gungszentrum und dem St.-Cle-
mens-Hospital sind auch ver-
schiedenste körperliche Begleit-

krankheiten gut zu
versorgen.

Wechselwirkungen zwischen
Körper und Seele

Bei kaum einem Krankheitsbild
sind Wechselwirkungen zwischen
psychischem Befinden und körper-
lichem Befinden so unmittelbar
wie bei Essstörungen. In vielen Fäl-
len von krankhaftem Übergewicht
ist eine medizinische Rehabilitati-
on in der Gelderland-Klinik ange-
bracht. Die Klinik ist durch spezielle
Therapieangebote, technische Aus-
stattung und Möblierung auf die

17
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„Kunst und Garten 3“ heißt die Ver-
anstaltung, zu der Inge und Paul
Lambert am Wochenende vom 11.
bis zum 12. Juni, jeweils von 11 bis 18
Uhr, zum Rochusweg 25 nach Lül-
lingen einladen. Neben dem Gar-
ten der Familie Lambert, der sich
im Rahmen der Aktion „Offene
Gartenpforte“ präsentiert, warten
zahlreiche Kunstobjekte aus den
Bereichen Malerei, Ton, Bronze,
Stahl und Beton auf den interes-
sierten Betrachter. Außerdem ist
Glaskunst und Schmuckdesign zu
sehen.

Kunstausstellung am 11. und 12. Juni in Lüllingen

„Kunst und Garten 3“ im Haus Lambert

Ein Garten für Genießer: Jedes Objekt am Haus Lambert in Lüllingen hat
seine eigene Geschichte.

Anwesend zur Ausstellung sind
wieder befreundete Künstler und
Tochter Nicole Lambert-de Ryck, die
als Schmuckdesignerin ihre Werke
bereits in Häusern wie „Schloss
Moyland“ ausstellt. Ebenfalls in
Lüllingen dabei: Melanie Drees und
Regina Buchholz aus Bochum, Ma-
rita Müller aus Uedem und Nach-
bar Dr. Gottfried Waldeck. Geht es
nach dem Fazit der Autoren des
Bildbandes, Susanne Paus und
Hans Glader, dürften sich die Gäste
auf ein unterhaltsames und beein-
druckendes Wochenende freuen.  �

Ihre Partnerschaft mit den Bewohnern der Pflege- und Wohngemeinschaf-
ten „Haus Boeckelt“ pflegten die Kinder der städtischen Tagesstätte an der
Uhlandstraße. Die „Vorschuldrachen“ des Kindergartens hatten die Idee, ge-
meinsam mit den alten Menschen, die gerade den Umzug in die neuen Räu-
me von „Haus Boeckelt“ hinter sich gebracht hatten, eine Dekoration für die
Fensterbänke zu basteln. So luden sie die Senioren zu sich ein. Nach einer lo-
ckeren Vorstellungsrunde befüllten Alt und Jung Blumentöpfe aus Ton und
bepflanzten sie. Kerstin Leuchten, Leiterin der Kindertagesstätte: „Anschlie-
ßend hatten die Kinder und unsere Gäste viel Spaß dabei, die Blumentöpfe
bunt anzumalen. So haben wir einen sehr unterhaltsamen Vormittag verbracht
und die Kinder konnten unseren Besuchern ein schönes Geschenk mit nach
Hause geben. Eine gelungene Aktion im Rahmen unserer Partnerschaft.“
Die soll es auch künftig geben. Schon bald steht ein Besuch der Kinder in der
Pflegeeinrichtung an. �

Bepflanzten und bemalten gemeinsam Blumentöpfe für den Neubau
von „Haus Boeckelt“: Die „Vorschuldrachen“ der Kindertagesstätte an der
Uhlandstraße und die Bewohner des Pflegeheims. 

Jung und Alt bastelten gemeinsam
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Der neue Haus- und Gartenservice
des FairKaufHauses schafft nicht
nur Arbeitsplätze für Langzeitar-
beitslose, sondern erledigt auch
Kleinigkeiten für Senioren, die
ansonsten niemand übernehmen
würde. Die Kunden sind durchweg
zufrieden.
Seit März ist das dreiköpfige Haus-
und Gartenteam im Südkreis Kleve
unterwegs und erledigt alle Auf-
träge rund um Haus, Garten und
Technik. Axel Küppers ist gelernter
Dachdecker und Garten- und

Landschaftsbauer. Marc Dietmer
ist ebenfalls Garten- und Land-
schaftsbauer und Simon Meier ist
ausgebildeter Tischler. Wer also die
Dienste des Haus- und Gartenser-
vice in Anspruch nimmt, darf Qua-
lität erwarten und tut dabei noch
etwas Gutes. „Wir haben den
Haus- und Gartenservice einge-
richtet, um damit Arbeitsplätze für
Langzeitarbeitslose zu schaffen,
die sonst keine Chance auf dem
ersten Arbeitsmarkt bekommen
hätten. Drei neuen Mitarbeitern

Hilfe in Haus und Garten
konnten wir so bereits eine Per-
spektive bieten“, erklärt Petra Key-
sers vom Vorstand des Caritasver-
bandes.
Derzeit sind die drei Handwerker
hauptsächlich mit Gartenarbeiten
beschäftigt, übernehmen aber
auch kleinere Reparaturen oder
technische Aufgaben im Haushalt.
„Wir kommen auch, um nur mal
eine Glühbirne zu wechseln“, sagt
Petra Keysers. Vor allem Senioren,
die das nicht mehr selbst können,
wäre ansonsten aufgeschmissen.

Das Haus- und Gartenteam 
übernimmt beispielsweise:
� Rasen- und Beetpflege 
� Gehölzrückschnitte 
� Unkrautentfernung 
� Gartenneugestaltung 
� Grabpflege 
� Laub entfernen 
� Pflasterarbeiten 
� Terrassengestaltung 
� Neu- und Umbepflanzung 
� kleine Reparaturen 

rund ums Haus 
� und vieles mehr auf Anfrage
Kontakt: Tel. 02831 974302

„Nette Toiletten“ in Aengenesch und Kapellen
Wenn Pilgergruppen nach Aengenesch kommen, finden sie ohne Pro-
bleme den Hinweis auf eine „Nette Toilette“. Die Eheleute Helga und
Hubert Janßen, die direkt neben der Kirche ihre Räumlichkeiten für
Gruppen zur Verfügung stellen, beteiligen sich nun auch an der Aktion
„Nette Toilette“ . Zudem gibt es auch 5 „Nette Toiletten“ in Kapellen.  Es
sind die Betriebe: Getränkeshop Showhan, Lange Str. 4, Dreikronen Hof,
Lange Str. 15, Gaststätte/Imbiss Steldermann, Lange Str. 33, Gaby’s Schlem-
merstube, St. Bernardin Str. 11 und die Niersbäckerei, St. Bernardin Str. 10. 
Norbert Winter vom Senioren-
beirat freut sich gemeinsam
mit Monika Chowhan vom
Getränkeshop darüber, dass es
nun auch in der Ortschaft
Kapellen und Aengensch ins-
gesamt 6 „Nette Toiletten“
gibt. Gemeinsam wurde einer
der auffälligen roten Aufkle-
ber am Eingang aufgeklebt.  

Aufgrund der unterschiedlichen Öffnungszeiten ist
mit diesen Betrieben gewährleistet, dass täglich von
Morgens bis in die Abendstunden eine „Nette Toilette“
in Kapellen zur Verfügung steht. �

Das neue Buch von Dr. Stefan Frankewitz:
Burgen, Schlösser und Herrenhäuser an der Niers
Wo der Niederrhein am Schönsten ist: Sein neues Buch „Der Nieder-
rhein und seine Burgen, Schlösser Herrenhäuser an der Niers“ präsen-
tierte Dr. Stefan Frankewitz gemeinsam mit Herausgeber MESPILVS,
dem Verein zur Förderung des Gelderner Stadtarchivs.
Als besonderer Leckerbissen dem Werk beigefügt ist ein Film, der die
Jahrhunderte alte Architektur dem Betrachter aus der Luft erschließt.
Gut vier Jahre hat

Frankewitz für das
680 Seiten starke
Buch recherchiert.
Dass es dennoch
spannend und kurz-
weilig ist, dafür sor-
gen fast 600 farbige
Abbildungen. Mehr
als 70 Luftaufnah-
men der Denkmäler
sowie ihrer Umge-
bung gestatten einen einmaligen und ungewohnten Blick auf Natur
und Kultur der Landschaft am Niederrhein.  Erschienen ist der prächtige
Band im BOSS-Verlag (ISBN 978-3-941559-13-4). �
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Praxistipps, Wissenswertes und Informationen von
Winfried Schäfer, Spezialist für moderne Elektro-
Haustechnik aus Geldern

Schlechte Luft? Nein danke!
Die Qualität der Luft beeinflusst un-
sere Wohn- und Lebensqualität in
hohem Maße. Ungünstige klimati-
sche Rahmenbedingungen führen zu
mehr oder weniger starken Ein-
schränkungen der Leistungsfähigkeit
und des Wohlbefindens. Deshalb ist
ein ausreichender Luftaustausch wich-
tig für Gesundheit und Wohlbefinden.
Moderne Wohnungskonzepte aller-
dings setzen auf eine möglichst dich-
te Isolierung, um Wärmeverluste zu
vermeiden. Doch auch hier bietet
moderne Haustechnik Lösungen für
jeden Anspruch, jede Raumgröße und
jedes Budget. Vom flüsterleisen und
sparsamen Klimagerät bis zur zentral
gesteuerten Wohnraumlüftung. Dass
moderne Lüftungs- und Klimatechnik
höchsten Ansprüchen an sparsamen
Energieverbrauch gerecht wird, ver-
steht sich von selbst.
Durch unsere Lebensgewohnheiten
halten sich die meisten Menschen
überwiegend in geschlossenen Räu-
men auf. Am Arbeitsplatz klagen nach
einer Studie der deutschen Bundes-
anstalt für Arbeitsschutz- und Ar-
beitsmedizin fast 80 Prozent der Be-
fragten über Beschwerden, deren Ursache in schlechter Luftqualität lie-
gen. Zu trockene, feuchte, kalte oder warme Luft kann eine ganze Reihe
gesundheitlicher Störungen auslösen: trockene und juckende Augen, ge-
reizte und trockene Nasen- und Rachenschleimhäute, Erkältungen, Ver-
spannungen im Nacken- und Schulterbereich. Menschen mit Neigung zu
Allergien sind besonders belastet. 
Moderne Raumklimatisierung mit einem energiesparenden und leisen Be-
trieb schafft Abhilfe und steigert das Wohlbefinden in Wohn- und Ar-
beitsräumen. 
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Kündigung wegen Krankheit

Häufig hört man, dass einem erkrankten Arbeit-
nehmer nicht gekündigt werden könne, Arbeits-
unfähigkeit schütze sozusagen vor Kündigung.
Bei dieser Ansicht handelt es sich allerdings um
einen weit verbreiteten Irrtum. Der Kündigungs-
schutz eines erkrankten Arbeitnehmers richtet
sich nach den „normalen“ Regeln.
Bei einem Arbeitsverhältnis von mindestens 6 Monaten Dauer und ei-
ner Beschäftigung von i. d. R. mehr als 10 Arbeitnehmern, findet das
Kündigungsschutzgesetz Anwendung. Die Kündigung des Arbeitsver-
hältnisses bedarf einer sozialen Rechtfertigung. Bei der Kündigung we-
gen Krankheit handelt es sich um eine sog. personenbedingte Kündi-

gung. Dabei ist der Arbeitnehmer aufgrund seiner Erkrankung
nicht mehr in der Lage, die geschuldete Arbeitsleistung zu erfül-
len. Die Praxis unterscheidet vier Fallgruppen:
� Kündigung wegen häufiger Kurzerkrankungen
� Kündigung wegen lang andauernder Erkrankung
� Kündigung wegen dauernder Arbeitsunfähigkeit
� Kündigung wegen erheblicher krankheitsbedingter 

Leistungsminderung
Da eine Erkrankung des Arbeitnehmers i. d. R. unverschuldet ist,
stellen die Gerichte hohe Anforderungen an die Begründetheit ei-
ner Kündigung wegen Krankheit.
Die Erkrankung des Arbeitnehmers muss zu einer erheblichen Be-
einträchtigung der betrieblichen oder wirtschaftlichen Interessen
des Arbeitgebers geführt haben. Ferner muss eine solche Beein-
trächtigung auch zukünftig zu befürchten sein. Es muss also eine
negative Zukunftsprognose vorliegen.
Ob die Voraussetzungen für eine krankheitsbedingte Kündigung
vorliegen, bedarf daher einer eingehenden Prüfung. Sowohl Arbeit-
geber als auch Arbeitnehmer sollten im Falle einer – beabsichtigten

– krankheitsbedingter Kündigung anwaltliche Hilfe in
Anspruch nehmen.
Jürgen Verhoeven
Rechtsanwalt  
Rechtsanwalt
Ostwall 1
47608 Geldern
Tel.:02831 5177 

Kompetenz und Erfahrung:
Seit 24 Jahren helfen wir Schülern in Geldern, Westwall 23
Preiswerte Nachhilfe und
Hausaufgabenbetreuung
in Kleingruppen und im
Einzelunterricht.

Beratung u. Anmeldung: Mo.-Fr. 15.00 - 17.30 Uhr · Westwall 23 · 47608 Geldern · Tel.: 0 28 31 - 89 802

echt cool!
Ihre Top Adresse
für qualifizierte Beratung
und meisterhaften Service

47608 Geldern · Harttor 5 · Tel. 02831 6374
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Berechnung der Fahrten Wohnung–
Arbeit und Firmenwagengestellung
Sofern ein Arbeitgeber kostenlos einen Firmenwagen ebenfalls für Privat-
fahrten zur Verfügung stellt, ist 1% des Bruttolisteneupreises für die Privat-
nutzung als geldwerter Vorteil zu versteuern. Es gilt der Beweis des ersten
Anscheins, dass der Arbeitnehmer einen ihm zur Verfügung gestellten Fir-
menwagen auch privat nutzt. Sofern das Fahrzeug ebenfalls für Fahrten
zwischen Wohnung- und Arbeitsstätte benutzt wird, sind zusätzlich 0,03
% für jeden Kilometer der Entfernung als geldwerter Vorteil anzusetzen.
Diese typisierende Betrachtung kann in einigen Fällen zu einer unzutref-
fenden Besteuerung führen. Die Berechnung des geldwerten Vorteils nach
der Listenpreismethode geht von der Annahme aus, dass das Fahrzeug an
180 Tagen jährlich bzw. an 15 Tagen monatlich für diese Fahrten genutzt
wird. Diese pauschale Sichtweise kann zu einem erheblichen finanziellen
Nachteil führen und eine unzutreffende Besteuerung auslösen. 
Die aktuelle Finanzrechtsprechung hat diesen Grundsatz durchbrochen
und stellt erfreulicherweise auf die Einzelbewertung der mit dem Dienst-
wagen durchgeführten Fahrten ab. Dabei ist für die einzelne Fahrt jeder
Entfernungskilometer mit 0,002 % des Bruttolistenpreises zu bewerten.
Nach dem Urteil des Bundesfinanzhofs vom 22.9.2010 (Az. VI R 54/09)
kommen die pauschalen und ungünstigen 0,03% des Listenpreises pro
Monat nur insoweit zur Anwendung, wie der Arbeitnehmer den Dienst-
wagen tatsächlich regelmäßig für Fahrten zwischen Wohnung- und Ar-
beitsstätte nutzt.
Erfreulicherweise hat sich aktuell die Finanzverwaltung in einem BMF-
Schreiben vom 01.04.2011 (IV C 5 S 2334/08/10010)  der Rechtsprechung
angeschlossen und die Regelungen als anwendbar erklärt. 
Die zeitliche Anwendung der neuen Rechtsprechung ist von großer Bedeu-
tung. Die Einzelbewertung  kann neben dem Lohnsteuerabzug ab 2011
ebenfalls in allen offenen Veranlagungsverfahren angewendet werden.
Grundsätzlich muss sich der Arbeitgeber in Abstimmung mit dem Arbeit-
nehmer einheitlich für eine Methode - entweder die 0,03 %-Methode oder
die Einzelbewertung der Fahrten - im Kalenderjahr entscheiden. Ein Me-
thodenwechsel ist unterjährig nicht möglich.
Eine Ausnahme gilt nur für das Jahr 2011, in
dem ein einmaliger Wechsel zu Einzelbewer-
tung zulässig ist. Bei der Einkommensteuer-
veranlagung ist der Arbeitnehmer nicht an
die vom Arbeitgeber gewählte Methode ge-
bunden. Ein einheitlicher Wechsel für das ge-
samte Kalenderjahr ist möglich.
Die begünstigende Regelung betrifft neben den Arbeitnehmern mit Fir-
menwagen auch Unternehmer mit eigenen Geschäftsfahrzeugen.
Die Besteuerung von Fahrzeugen ist nach wie vor ein komplexes Thema.
Gerne beraten wie Sie hierzu bzw. beantworten Ihre Fragen.
Martin Beyel · Steuerberater · Ostwall 30 · 47608 Geldern
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Guter Rat vom
Steuerberater

Beeindruckende Zahlen sind mit
dem Drei-Länder-Lauf und der
Drei-Länder-Tour verbunden. Das
gilt nicht nur für 50 Läufer und
150 Radler, die sich auf den Weg
von Geldern ins belgische Bree
machten, sondern auch für die
Spende, aus den Startgeldern. Der
GSV Geldern und die Stadt Gel-
dern hielten Wort und leiteten
den Überschuss aus den Veran-
staltungen für einen guten

Freuten sich über die erneute Spende für die Betreuung junger Patienten:
Dr. Stephan Dreher, Rainer Niersmann, Ruth Pütters, Elfi Fuchs und Philip 
Dahlhausen (von links).

Zweck weiter. Philipp Dahlhausen
vom GSV Geldern und Rainer
Niersmann von der Stadt Geldern
überreichten diesmal 1300 Euro
an Elfi Fuchs vom Förderverein
der Abteilung für Kinder und Ju-
gendmedizin des St.-Clemens-
Hospitals und an Chefarzt Dr. Ste-
phan Dreher. Mit dem Geld unter-
stützt der Förderverein die Nach-
mittagsbetreuung für die jungen
Patienten durch Ruth Pütters. �

Waldfreibad Walbeck

Ab ins kühle Nass!
Ab sofort ist im Walbecker Waldfreibad wieder Erfrischung angesagt: Die
Freibadsaison im Spargeldorf ist ab Juni eröffnet. 
Die familienfreundlichen Eintrittspreise: Kinder unter vier Jahren haben
freien Eintritt. Gäste von 4 bis 17 Jahren zahlen 3 Euro, Erwachsene 5 Euro.
Außerdem locken günstige Familienkarten und ermäßigte Karten für die
letzte Öffnungsstunde des Tages sowie die Saison-Dauerkarte für die
ganze Familie. 
Die Öffnungszeiten bei gutem Wetter: Montags bis freitags von 13 bis 19
Uhr, samstags, sonntags und an Feiertagen von 10 - 20 Uhr.

Damit auch künftig das attraktive Naherholungsziel zur Verfügung
steht, wirbt der verein um neue ehrenamtliche Kräfte. 

Gesucht werden unter anderem Interessierte, 
die eine Facebook-Community übernehmen. 

Infos: www.waldfreibad-walbeck.de. �

Aus den Startgeldern des Drei-Länder-Laufs:

1300 Euro für die Kinderbetreuung 
im St. Clemens Hospital
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Diese Apotheken
helfen Ihnen am
Wochenende

Juni 2011
Christi Himmelfahrt, 2. Juni
Barbara-Apotheke, Geldern
Hubertus- Apotheke, Sevelen
Samstag, 4. Juni
Drachen- Apotheke, Geldern
Sonntag, 5. Juni
Marien- Apotheke, Kevelaer
Dorf-Apotheke, Kapellen
Samstag, 11. Juni
Stern-Apotheke, Kevelaer
Markt-Apotheke, Straelen
Pfingstsonntag, 12. Juni
Dorf-Apotheke, Walbeck
Urbanus-Apotheke, Winnekendonk
Pfingstmontag, 13. Juni
Engel-Apotheke, Kevelaer
Martinus-Apotheke, Veert
Samstag, 18. Juni
Galenus-Apotheke, Geldern
Löwen-Apotheke, Issum
Sonntag, 19. Juni
Rathaus-Apotheke, Kevelaer
Löwen-Apotheke, Straelen
Fronleichnam, 23. Juni
Stern-Apotheke, Kevelaer
Markt-Apotheke, Straelen
Samstag, 25. Juni
Engel-Apotheke, Kevelaer
Martinus-Apotheke, Veert
Sonntag, 26. Juni
Barbara-Apotheke, Geldern
Löwen-Apotheke, Issum

Juli 2011
Samstag, 2. Juli
Kapuziner-Apotheke, Geldern
Marien-Apotheke, Nieukerk
Sonntag, 3. Juli
Regenbogen-Apotheke, Kevelaer
Linden-Apotheke, Walbeck
Samstag, 9. Juli
Hubertus-Apotheke, Kevelaer
Adler-Apotheke, Straelen
Sonntag, 10. Juli
Drachen-Apotheke, Geldern
Samstag, 16. Juli
Südwall-Apotheke, Geldern
Mühlen-Apotheke, Rheurdt
Sonntag, 17. Juli
Stern-Apotheke, Kevelaer
Markt-Apotheke, Straelen
Samstag, 23. Juli
Marien-Apotheke, Kevelaer
Dorf-Apotheke, Kapellen
Sonntag, 24. Juli
Galenus-Apotheke, Geldern
Hubertus-Apotheke, Sevelen
Samstag, 30. Juli
Dorf-Apotheke, Walbeck
Urbanus-Apotheke, Winnekendonk
Sonntag, 31. Juli
Engel-Apotheke, Kevelaer
Martinus-Apotheke, Veert

Notdienstrufnummern:
Ärztlicher Notdienst 0180-50 44 100
Zahnarzt Notdienst 0180-59 86 700
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www.fussbodentechnik-dicks.de

www.all-4-event.de

Harttor 29/31 · 47608 Geldern

www.wein-und-tabakhaus.de

Inh. Bruno Hüskes

kempkens&fronz

Medien und Großformatdrucke

Zeppelinstraße 12 · 47608 Geldern 

www.kempkens-fronz.de

Bahnhofstr. 2a · 47608 Geldern

www.sommer-geldern.de

www.sparkasse-krefeld.de
Markt 12- 15 · 47608 Geldern

S Sparkasse Krefeld

Volksbank
an der Niers

www.vb-niers.de

@ngeklickt
Starke Partner für
ein starkes Geldern

Entdecken und mitmachen: Span-
nende Unterhaltung bietet der
Tolkien Tag in Walbeck 

Auf eine Reise nach Mittelerde lädt
die Deutsche Tolkien Gesellschaft
alle Tolkien-Fans in das „Haus Ste-
prath“, am Bröckelken 35 in Wal-
beck ein. Am Wochenende vom 18.
bis zum 19. Juni findet in den ehr-
würdigen Gemäuern der dritte
„Tolkien Tag Niederrhein“ statt.
Dazu öffnet Haus Steprath am
Samstag von 11 bis 20 Uhr und am
Sonntag von 11 bis 18 Uhr seine
Pforten. Einlass ist jeweils ab 10
Uhr. Der Eintritt kostet 3 Euro für
einen Tag oder 5 Euro für beide
Tage. Kinder unter zwölf Jahren ha-
ben freien Eintritt.
Auf die Gäste wartet Unterhaltsa-
mes, Informatives und Wissen-
schaftliches, mit Vorträgen, Lesun-
gen, Spielen, Workshops, Bogen-
schießen, lebendiger Darstellung
des Lebens in Mittelerde, Ausstel-
lungen und zahlreichen Infos zu
dem britischen Erfolgsautor J.R.R.

Am 18. und 19. Juni 
auf Haus Steprath in Walbeck

Ein Muss für Fantasy-Fans: 
3. Tolkien Tag Niederrhein

Tolkien. Ein abwechslungsreiches
Programm für die ganze Familie.
Eine kurzweilige und informative
Mischung rund um „Der Herr der
Ringe“, „Hobbit“, „Silmarillion“ und
vieles mehr für den echten Fanta-
sy-Fan 
Versorgt werden die Besucher mit
internationalen Spezialitäten aus
Mittelerde. Per Mail ist Ansprech-
partner Sebastian Kleinen in Mit-
telerde bereits jetzt erreichbar:
info@tolkien-niederrhein.de.�
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Immer am 1. Montag im Monat, 21 :00 Uhr,

in Ihrem Lokalradio

Themen, Tipps und Termine aus Ihrer Stadt

Veranstaltungen 
im Juni

Der Wochenmarkt - immer eine Idee
frischer! Jeden Dienstag und Freitag
von 7 bis 13 Uhr wird das Angebot in
der Gelderner Innenstadt durch den
Wochenmarkt bereichert. Ein
begrenztes Markangebot gibt es
auch in den Ortschaften: Hartefeld:
samstags von 7 bis 13 Uhr Kapellen:
dienstags, freitags und  samstags von
7 bis 13 Uhr Lüllingen: samstags von 8
bis 13 Uhr Walbeck: donnerstags von 7
bis 14 Uhr
3.6.2011 - 19 Uhr  
Informationsabend der Hebammen
mit Hausbesichtigung
Geburtshaus Villa Dullstein
04.6.2011 – 14 Uhr  
Radtourismus mit dem ADFC Gelderland
Drachenbrunnen am Marktplatz 
4.6.2011 - 19 Uhr  
Schützenfest mit Open-Air in Veert
4.6.2011 - 18 Uhr  
Spargel- und Schmugglerball
Gasthof „Zur Friedenseiche“, Walbeck
5.6.2011 - 11 bis 18 Uhr
Offene Gartenpforte im Grenzlandgarten
Grenzlandgarten, Walbeck
5.6. bis 7.7.2011 - 11 bis 17 Uhr  
Ausstellung: „Zauber des Lichts“
Mühlenturm, Geldern
6.6.2011 - 14 bis 18 Uhr  

Energieberatung der 
Verbraucherzentrale NRW
Stadtverwaltung Geldern, Raum 129
8.6.2011 - 19 Uhr  
Infoabend für werdende Eltern 
mit Kreißsaalführung
St.-Clemens-Hospital, Geldern
8.6.2011 - 15 bis 17 Uhr  
„Abenteuer mit Lieselotte“
Öffentliche Bücherei, Geldern
9.6.2011 - 20 Uhr  
Ärzte informieren:
Vortrag „Unfälle im Kindesalter“
St.-Clemens- Hospital, Geldern
11.6.2011 – 10 Uhr
4. Offenes Ponter Bouleturnier
Sportplatz am Bruchweg, Pont
11.6.2011 - 13:30 Uhr  
Wanderung mit dem Kneippverein
Treff: Parkplatz Stadtverwaltung
Wandergebiet:  Schloss Wissen

11. bis 12.6.2011 - 11 bis 18 Uhr  
Offene Gartenpforte und Kunstaus-
stellung „Kunst und Garten 3“
Haus Lambert, Rochusweg 25, Lüllingen
11. bis 14.6.2011  
Pfingstkirmes in Geldern
12.6.2011  
Hoffest Spargelhof Kisters, Walbeck
13.6.2011 - 10 bis 18 Uhr  
Deutscher Mühlentag
Steprather Mühle, Walbeck
15.6.2011 - 17 bis 20 Uhr  

Blutspende in Kapellen
Haagsches Haus, Kapellen
17. bis 21.6.2011  
Sommerkirmes in Kapellen
17.6.2011 - 19 Uhr  
Tolkien Stammtisch Linker Niederrhein
Haus Dorenkamp, Geldern
18.6. bis 3.7.2011  
Ausstellung: Heike Jeschonnek
Wasserturm am Bahnhof, Geldern
18.6.2011 - 16 Uhr  
Sommerfest mit Fahrzeugeinsegnung
Feuerwehrgerätehaus, Hartefeld
18. bis 19.6.2011  
Spargel- und Dorffest Walbeck
Schulhof der St. Luzia Grundschule
18.06.11 – 11.00 Uhr 
Tag der offenen Tür Floranta’s 
(Haus Freudenberg GmbH) 
Baersdonk 11, 47608 Geldern

18. bis 19.6.2011 - 11 Uhr  
Tolkien Tag Niederrhein
Haus Steprath, Walbeck
19.6.2011 - 11 bis 18 Uhr  
Offene Gartenpforte 
Grenzlandgarten, Walbeck
22.6.2011 - 16 bis 20 Uhr  
Blutspende in Veert
Geschwister Scholl Schule, Veert
23. bis 28.6.2011
Sommerkirmes in Veert
Ortschaft Veert
25.6.2011 - 13:30 Uhr  

Wanderung mit dem Kneippverein
Kurzwanderung mit Grillen
Treff: Parkplatz Stadtverwaltung
26.6.2011  
Veerter Kirmes: Erdbeerkuchenver-
kauf der Landfrauen und Fotoausstel-
lung

Veranstaltungen 
im Juli

1.7.2011 - 19 Uhr  
Informationsabend der Hebammen
Hausbesichtigung
Geburtshaus Villa Dullstein, Geldern
1. bis 3.7.2011
Straßenparty Geldern
Musik und Show auf vielen Bühnen
2.7.2011 - 14 Uhr  
Radtourismus mit dem ADFC Gelderland
Marktplatz, Geldern
3.7.2011 - 10 bis 18 Uhr  
Niederrheinischer Radwandertag
4.7.2011 - 14 bis 18 Uhr  
Energieberatung
der Verbraucherzentrale NRW
Stadtverwaltung Geldern, Raum 129
5.7.2011 - 16:30 bis 20 Uhr  
Blutspende in Pont
Gaststätte „Lemkes Hof“

5.7.2011 - 19 Uhr  
Ärzte informieren:Vortrag „Depression“
St.-Clemens-Hospital, Geldern
6.7.2011 - 15 bis 17 Uhr  
„Bücherei on Tour“
Öffentliche Bücherei, Geldern
7.7.2011  
Kabarett „Herbert Knebel“
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium, 
9. bis 17.7.2011 - 12 bis 18 Uhr  
Ausstellung: „Blickdicht“
Mühlenturm, Geldern
9. bis 10.7.2011  
Pfarrfest in Hartefeld
9.7.2011 - 13:30 Uhr  
Wanderung mit dem Kneippverein
Treff. Parkplatz Stadtverwaltung
Wandergebiet: Hoogenhof / Leucht
13.7.2011 - 19 Uhr  
Infoabend für werdende Eltern 
mit Kreißsaalführung
St.-Clemens-Hospital, Geldern
17.7.2011 - 19 Uhr  
Orgelkonzert, Heilig-Geist-Kirche, 
20.7.2011 - 19:30 Uhr  
Ärzte informieren:
Vortrag „Minimal invasive Chirurgie“
St.-Clemens-Hospital, Geldern 
22.7.2011 - 19 Uhr  
Tolkien Stammtisch Linker Niederrhein
Haus Dorenkamp, Geldern
23.7.2011 - 13:30 Uhr  
Wanderung mit dem Kneippverein
Treff. Parkplatz Stadtverwaltung
Wandergebiet: Umgebung von Geldern

Zwei  Stunden Bowling 
zum Preis von einer Stunde
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Gelderner Sommer2011Es ist Freitag!
Es ist Sommer!

Es ist Geldern!  
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„Musik unplugged“, das ist in vie-
len Fällen das Stichwort für das
Programm des Gelderner Som-
mers 2011. Das liegt sicherlich
zum Einen daran, dass sich in Gel-
dern eine Musikerinitiative mit
dem Namen „Musiker-Börse“
etabliert hat, die sich nicht nur re-
gelmäßig trifft, sondern auch da-
für sorgt, dass es in Geldern mitt-
lerweile eine attraktive Musik-
Szene gibt. Andererseits zeichnet
es den Gelderner Sommer aus,
dass es nicht immer die lauten
Töne sind, sondern oft auch „chil-
len“ und „relaxen“ im Mittel-
punkt stehen. Auf jeden Fall gibt
es an genau 12 Freitagen vom 8.
Juli bis zum 23. Juli wieder ein ab-
wechslungsreiches Programm
der verschiedensten Musikrich-
tungen unter Beteiligung vieler
verschiedener Gastronomen. Los
geht es am 8. Juli um 20 Uhr mit
der „Ladies Night“ am Schwarz-
brenner in der Glockengasse. Das
besondere an der „Ladies Night“,
zu der natürlich auch der Herren
eingeladen sind, ist, dass mehrere
Sängerinnen abwechselnd auftre-

ten werden, um dabei eigene
Songs und Coverhits auf der Gi-
tarre zu präsentieren. Dazu wer-
den besondere Cocktails und
Früchtebowlen serviert und wer
mag, der kann sicht mit einem
Airbrush Tatoo schmücken lassen. 
Die „Musiker Börse“ organisiert
eine Woche später, also am 15. Juli
ein Sommerfest mit Live Musik
unplugged, bei der sich verschie-
dene Musiker und Bands der Gel-
derner Musikszene vorstellen
werden. Wie es sich für ein Som-
merfest gehört, gibt´s dazu nicht
nur coole Getränke sondern auch
Würstchen und Steaks vom Grill.
Auch diese Veranstaltung findet
am Schwarzbrenner auf der Glo-
ckengasse statt.
„Der Wilde Westen auf der Bo-
eckelt“ lautet der Titel der Veran-
staltung, die sich am 22. Juli an
der Boeckelter Schule anschließt.
Rund um die Boeckelter Schule
gibt es die passende Deko, Musik,
westerntypische Spezialitäten
und mehr. Also nicht nur Steaks
sondern auch andere Gaumeng-

Ladies Night, 
Country & Western und Sommer 

nüsse aus dem Wilden Wes-
ten werden rustikal gemütlich
präsentiert. 
Mit der Strandparty an der
Strandbar des See Park Hotels
geht es in den letzten Freitag
des Monats Juli, den 29. Juli.
Drei in der heimischen Musik-
szene bestens bekannten Mu-
sikern, nämlich Christian
Kempkens (Funkaroma), Michi
Weirauch (Solo und ALIVE)
und Ben Handke (Funkaroma)
spielen „Sommermusik un-
plugged“ und wollen damit
an die stimmungsvollen und
beliebten Strandparties der
Vorjahre anknüpfen. Dazu gibt
es natürlich einen orginalen
Sandstrand, Strandkörbe, Lie-
gestühle sowie Cocktails und
Spezialitäten vom Grill. Das
komplette Programm des Gel-
derner Sommers gibt es nach
Pfingsten in gedruckter Form
und als Download unter
www.geldern.de. �

Die ersten 
Veranstaltungen:
„Gelderner Sommer“ 
im Juli
08.Juli.2011

„Ladies Night“
Mehrere Sängerinnen 
spielen abwechselnd 
eigene Kompositionen 
und Coversongs
im Schwarzbrenner, 
Glockengasse

15.Juli.2011
„Sommerfest 
mit Livemusik“
Musiker der „Musiker
Börse“ präsentieren sich
und ihre Bands unplugged.
im Schwarzbrenner, 
Glockengasse

22.Juli.2011
„Der Wilde Westen 
auf der Boeckelt“
Countrymusik, 
Steaks & More
in der Alten Boeckelter
Schule, Zur Boeckelt

29.Juli.2011
„Strandparty mit Som-
mermusik unplugged“
Christian Kempkens 
Michi Weirauch
Ben Handke
im See Park,
Danziger Straße

Ge
ld

er
ne

r S
om

m
er

  2
01

1 

WIG_3_2011_24:Juni/Juli  23.05.2011  13:30 Uhr  Seite 24




